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Eltern und Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in Kinder-Tages-Einrichtungen                     

sollen partnerschaftlich und vertrauensvoll zusammen arbeiten. 

Dafür gibt es in jeder Einrichtung: 

- eine Eltern-Versammlung,  
- einen Eltern-Beirat und  

- einen Rat der Tages-Einrichtung. 

Das steht im Kinder-Bildungs-Gesetz in den Paragraphen 10 und 11. 

Die Abkürzung für Kinder-Bildungs-Gesetz ist KiBiz. 

 

Die Eltern bilden die Eltern-Versammlung. 

Die Eltern-Versammlung trifft sich mindestens einmal                                                       

im Kinder-Garten-Jahr.  

Die Versammlung muss spätestens am 10. Oktober sein. 

Dazu lädt die Leitung der Kinder-Tages-Einrichtung ein.  

In jeder Kinder-Tages-Einrichtung werden bis zum 10. Oktober                                                     

jeden Jahres die Eltern-Beiräte gewählt. 

Die Eltern-Beiräte werden von der Eltern-Versammlung gewählt.  

Der Eltern-Beirat vertritt die Interessen aller Eltern. 

Die Aufgaben des Eltern-Beirates stehen in einer Geschäfts-Ordnung.  

Einmal im Jahr trifft sich der Rat der Tages-Einrichtung. 

 

In dem Rat sind: 

- Vertreter oder Vertreterinnen des Trägers 

- Vertreter oder Vertreterinnen des Personals 

- und Vertreter oder Vertreterinnen des Eltern-Beirates. 
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In der Stadt gibt es auch immer noch eine Versammlung von                                                            

allen Eltern-Beiräten. 

 

Dort wird ein Jugendamts-Eltern-Beirat gewählt. 

Aus dem Jugendamts-Eltern-Beirat wird ein Abgeordneter oder eine Abgeordnete            

für den Landes-Eltern-Beirat gewählt. 

 

Diese Abgeordneten haben einen guten Kontakt 

- zum Ministerium,  

- zu den Landtags-Fraktionen, 

- deren Partnern,  

- den Landes-Spitzen-Verbänden. 

Dort können die Abgeordneten sich beteiligen und mitreden. 

 

Aufgaben des Eltern-Beirates sind: 

- Interessen der Eltern gegenüber dem Träger und der Leitung vertreten. 

- Interessen von Kindern mit Behinderungen und deren Eltern vertreten. 

- Gespräche mit allen Beteiligten führen. 

- Regelmäßige Gespräche mit der Leitung der Einrichtung führen. 

- Unterstützung des Personals bei der Planung und Durchführung von Festen. 

- Unterstützung bei verschiedenen Aufgaben. 

- Der Eltern-Beirat muss von der Leitung der Einrichtung über alle                        

wichtigen Entscheidungen Informiert werden. 

- Zustimmung bei Entscheidungen von Geld-Ausgaben,                                            

von denen Eltern betroffen sind. 

Das ist zum Beispiel bei Veranstaltungen oder Verpflegung der Fall. 

- Information an die Eltern, Personal und Leitung weitergeben. 

- Persönliche Informationen müssen vertraulich behandelt werden. 

 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an die Ansprech-Partnerinnen                                 

vom Fach-Bereich Kinder, Jugend und Familie.  
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